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„Rettenbach kann stolz sein“
Der St. Georgshof feiert sein 50-jähriges Bestehen mit einem Konzert der Extraklasse. Fünf

Chöre treten auf und ein Stargast, der sogar Lebensträume erfüllt.

Von Wolfgang Hepke

Rettenbach „Fünf Chöre, eine
Stimme für den guten Zweck“. So
stand es groß auf den Plakaten für
das Benefizkonzert zum 50-jähri-
gen Bestehen des St. Georgshofes
in der voll besetzten Weichberg-
halle in Rettenbach. Dort durften
die Besucher Chormusik in allen
Facetten, gemeinsame Auftritte
und sogar die Erfüllung eines „Le-
benstraumes“ erleben. Der Bewoh-
ner Rainer Polik durfte nämlich
zusammen mit Günther Sigl, dem
Frontmann der Spider Murphy
Gang, auf der Bühne singen.

Zusammen feiern, zusammen
helfen, Zukunft schenken – ein gut
gewählter Leitgedanke der Organi-
satoren unter der Federführung
von Joachim Lipp, Einrichtungs-
leiter des St. Georgshofes in der
Frankau. Nach der Begrüßung von
Klaus Tenambergen stimmte der
„Singkreis Ingenried“ unter der
Leitung von Karin Garmeier auf
den kurzweiligen musikalischen
Genuss ein. Mit „Have a nice Day“
von Bon Jovi fanden sie den opti-
malen Einstieg. Über die „gesun-
genen Menschenrechte“ ging es
„Weit, weit weg“ mit Hubert von
Goisern nach Afrika mit dem Stück
„Syahamba“. „Wenn das kein stim-
mungsvoller Anfang ist“ stellte der
Moderator fest und es gab sehr viel
Applaus von den Besuchern.

Danach begrüßte Gisela Strei-
chert, Vorsitzende Bayerisches Ro-
tes Kreuz, Kreisverband Ostallgäu,
die Anwesenden und erinnerte an
den Neubau, der 2027 eröffnet
wird. „Wir sind auf einem sehr gu-
ten Weg und können dann wieder
ein Fest feiern“, sagte Streichert
und richtete ihren Dank an alle, die

den St. Georgshof zu dem gemacht
haben, was er heute ist – „eine ge-
lebte Menschlichkeit“. Ebenso
dankte sie dem Vorstand, dem
Kreisverband Ostallgäu mit Ge-
schäftsführer Thomas Hofmann
und der Gemeinde mit Bürger-
meister Johannes Fischer. „Das ist
ein großer Beitrag zur Inklusion,
doch der heutige Abend gehört der
Musik und nicht den großen Wor-
ten“, betonte Streichert.

Mit „Via Harmonie“ folgte der
zweite Chor unter der Leitung von
Andrea Goldmann und steigerte
die Stimmung in der Weichberg-
halle mit „Afrika“ von Toto, „Enco-
re un soir“ von Céline Dion, mit
„Feed the Birds“ aus dem Musical
von Mary Poppins und der Rock-
ballade „Dream on“ von Aeros-
mith. Auch der Kirchenchor von
Bidingen mit der Leitung von Eva
Prielmann sorgte dafür, dass das
Stimmungsbarometer ein „Hoch“
anzeigte. „Jubilate Deo“, „Der Ku-
ckuck und der Esel“ und „Park-
platzregen“, eine perfekte Perfor-
mance des Bidinger Chores.

Anschließend erzählte Franzis-
ka Stoll, Leiterin für Ambulantes
Betreutes Wohnen und Sozialpä-
dagogische Familienhilfe im St.
Georgshof, über das Projekt „Le-
bensträume“. „Was wäre gewesen
wenn ...?“ Zu diesem Thema gab es
eine Fotoausstellung, die die ver-
schiedenen Lebensträume und er-
folgreiche Geschichten darstellten.
„Mann, Frau kann alles schaffen.
Träume sind nicht immer Schäu-
me“, sagte Stoll.

Einen Lebenstraum verwirk-
lichte sich Bewohner Rainer Polik,
der bei einem Konzert der „Spider
Murphy Gang“ den Sänger und
Frontmann Günther Sigl kennen-
lernte. So entstand der besondere
Programmpunkt des Abends.  Die
beiden sangen zusammen auf der
Bühne die bekannten komponier-
ten Lieder von Sigl „Unterm Fläu-
chersteg“, die Hymne auf die
Münchner Lebensart mit „Sommer
in der Stadt“ und mit den Chören
zusammen „Herzklopfen“. Der Ap-
plaus wollte kaum enden, das Zu-
sammenspiel der Chöre, mit Polik,

mit dem Vollblutmusiker Sigl und
mit dem Publikum, das begeistert
mitsang. Sigl erzählte auch sehr
persönliche Sachen aus seinem Le-
ben und motivierte mit seinen
Aussagen: „Musik bringt die Leitz
zam“ und eröffnete in der Weich-
berghalle die Singstunde zu sei-
nem Hit „Skandal im Sperrbezirk“,
ein Riesenspaß für alle.

Der Männerchor Rettenbach
unter der Leitung von Susi Hart-
mann jagte weitere Stimmungs-
pfeile ins Publikum mit „Don’t be
cruel“ von Elvis Presley, „Cordula
Grün“, „Für di“ und „Pfiati Gott
Elisabeth“. Anschließend servier-
ten die beiden Chöre „Sangtissi-
ma“ und der „Männerchor“ aus
Rettenbach mit Maria Hartmann
Hits der „Münchner Freiheit“ und
„STS“. Nicht nur für die Ohren,
auch für die Augen ein Genuss.
„Can’t stop the Feeling“, „Hungri-
ges Herz“, „The Rhythm of Life“
und „Nur ein Wort“ waren „ganz
großes Kino“, wie es Moderator
Tenambergen bezeichnete.

Dann folgte das Kommando
„Alle Chöre auf der Bühne“. Mit
diesem besonderen Bild und dem
„himmlischen Hochgenuss“ be-
dankte sich Joachim Lipp bei allen
Chören und Chorleiterinnen, bei
der Gemeinde für die kostenlose
Saalbenutzung und allen, die sich
für das Benefizkonzert eingesetzt
haben. „Rettenbach kann stolz
sein“, sagte Tenambergen.

Und dann hieß es nur noch Ge-
nießen für die Besucher und die
fünf Chöre. Alle zusammen auf der
Bühne mit Sigl und Polik und dem
Lied „Sch-Bum“. Nach dem gelun-
genen Konzert wurde nicht gegeizt
mit Beifall und mit Spenden zu-
gunsten des Projektes „Lebens-
träume“.

Was für ein Anblick: Zum Abschluss standen alle Chöre gemeinsam auf der Bühne in Rettenbach. Fotos: Wolfgang Hepke

Alle freuen sich für das gelungene Konzert. Auch Günther Sigl, Sänger und
Frontmann der legendären Spider-Murphy-Gang.

Untrasried

Ein Hof voller Narren bei der
Untrasrieder Theatergruppe
Die Untrasrieder Theatergruppe
führt zum 30-jährigen Jubiläum
das Stück „Ein Hof voller Narren“
von Winnie Abel in der Turnhalle
auf. Jungbauer Jonathan steht vor
einem großen Problem: Nur eine
schnelle Hochzeit kann ihm helfen,
den elterlichen Hof zu überneh-
men und ihn vor seiner zynischen
Schwester zu bewahren. Doch die
Scheinehe mit der polnischen Pfle-
gekraft seines Opas sorgt für jede
Menge turbulente Verwicklungen.
Ein chaotischer Heiratsplan mit je-
der Menge Überraschungen. Die
Spieltermine sind Freitag, 23. Ok-
tober, 20 Uhr; Samstag, 24. Okto-
ber, 20 Uhr; Sonntag, 25. Oktober,
19 Uhr; Mittwoch, 28. Oktober, 20
Uhr. Die Termine am Freitag, 30.,
und Samstag, 31. Oktober, sind be-
reits ausverkauft. Karten können
bei Melanie Zaha unter der Tele-
fonnummer 08372/4278971 vorbe-
stellt oder online bei „Event-
frog.de“ reserviert werden (im
Suchfeld den Stücknamen „Ein
Hof voller Narren“ eingeben). (pm)

Räubersuche,
Klettern und

Bauerhof-Abenteuer
Familienstützpunkte

bieten Aktionen für Väter
und ihre Kinder

Ostallgäu Gemeinsam aktiv sein,
Neues ausprobieren und besonde-
re Zeit miteinander verbringen:
Aktionen für Väter und ihre Kinder
bieten die Familienstützpunkte
Ostallgäu und Kaufbeuren von 17.
Oktober bis 27. November an. Das
Programm reicht laut Mitteilung
vom Bauernhof-Abenteuer über
Klettern und eine Räubersuche bis
zu Zaubern und Trommeln. Alle
Angebote sind kostenlos.

Auftakt ist am Samstag, 17. Ok-
tober: Mit dem Familienstütz-
punkt Apfelkern geht es zum
„Abenteuer Bauernhof“ nach Gün-
zach, während in Obergünzburg
bei der „Papa & Kind Abenteuer-
zeit“ die Teufelsküche entdeckt
wird. Sportlich wird es beim Vater-
Kind-Klettern in Rieden am Forg-
gensee mit dem Familienstütz-
punkt Füssen (14. November). Am
selben Tag können sich Väter und
Kinder mit dem Familienstütz-
punkt Buchloe im Heimatmuseum
bei „Dem Räuber auf der Spur!“
auf eine spannende Suche bege-
ben.

Ein Elterntalk für Väter im Fa-
milienstützpunkt „Juzeng“ in
Kaufbeuren bietet Raum für Aus-
tausch und Gespräche (20. Novem-
ber). Kreativ und unterhaltsam
geht es beim Vater-Kind-Zauber-
workshop im Familienstützpunkt
Marktoberdorf weiter (22. Novem-
ber). Den Abschluss der Veranstal-
tungsreihe bildet das Vater-Kind-
Trommeln im Familienstützpunkt
Hand in Hand in Kaufbeuren (27.
November). (pm)

> Infos zu den einzelnen Angeboten
und Anmeldung unter familienapp-kf-
oal.de. Die Veranstaltungen sind im
Familienkalender zu finden (Suche:
Männertag).

Ruderatshofen

Einladung zur
Bürgerversammlung
Am Montag, 19. Oktober, findet um
19.45 Uhr die diesjährige Bürger-
versammlung der Gemeinde Rude-
ratshofen im Gasthof Walburg
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen der Rückblick auf das Be-
richtsjahr 2025, Aktuelles aus dem
Jahr 2026 und Vorausschau auf
2027. Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind hierzu einge-
laden. (pm)

Seeg

Gesprächsabend mit Josef
Epp im Pfarrheim St. Ulrich
Die Pfarreiengemeinschaft Seeg
begrüßt am Donnerstag, 15. Okto-
ber, um 20 Uhr im Pfarrheim St.
Ulrich in Seeg den Buchautor und
Referenten Josef Epp. Mit dem
Thema „Hoffnung schöpfen in ei-
ner Welt der Krisen“, wird er in ei-
nem Vortrags- und Gesprächs-
abend, Impulse für Leben, Alltag
und Glauben anbieten. (pm)

Kirche

Marktoberdorf: Seniorenkreis TP60+
trifft sich
Der Seniorenkreis TP 60+ unter der
Leitung von Christel Heinle trifft
sich am Donnerstag, 15. Oktober,
um 14.30 Uhr im Gemeindesaal der
Evangelischen Kirchengemeinde
Marktoberdorf. Christel Heinle re-
feriert über das Thema „Ganz an-
ders und trotzdem nah: Das jüdi-
sche Laubhüttenfest“. Zu Anfang
gibt es Kaffee und Kuchen. Alle In-
teressierten sind eingeladen.

Leuterschach: Pfarrgemeinde lädt zu
Frühstück ein
Die Pfarrgemeinde Leuterschach
lädt am Donnerstag, 15. Oktober,
ab 8.30 Uhr zu einem Frühstück
ins Pfarrheim ein.

Blickpunkte

Bidingen

Tag im Wald mit der
Landvolkbewegung
Am Samstag, 17. Oktober, lädt die
katholische Landvolkbewegung
Marktoberdorf zu einem „Tag im
Wald“ ein. Bernhard Schöner, Förs-
ter und Landvolkreferent, leitet
den etwa zweistündigen Rund-
gang im Sachsenrieder Forst, unter
anderem zu den Mammutbäumen,
mit Erläuterungen und spieleri-
schen Elementen. Treffpunkt ist
um 14 Uhr an der Kapelle in 87651
Königsried (bei Bidingen). (pm)

TOP
ADRESSEN

im Ostallgäu Regelmäßig werben = erfolgreich werben!
Eine Anzeige mit drei Zeilen – Schlagzeile und zwei
weitere Zeilen – in dieser Größe kostet pro Erschei-
nungstermin nur € 17,00 + MwSt.
(jede weitere Zeile € 4,00 + MwSt.)

Nutzen Sie diese günstige Möglichkeit
für eine regelmäßigeWerbung!
Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.
Telefon 08341/8096 -91

ANZEIGE ©ALLGÄUER ZEITUNG

Die Top-Adressen im Ostallgäu erscheinen wöchentlich.

HOLZ- UND HOBELBRETTER

Sägewerk Josef Fischer
87679 Westendorf ·✆ 0 83 44 / 2 16 · Fax 8136,
Schnittholz roh + gehobelt
Neu im Programm: gehob. Glattkantbretter für
Fassadenverkleidung

ABBRUCH / BETONSÄGEN /
KERNBOHRUNGEN

OLAF HOYER GmbH
Kernbohr- und Sägetechnik
WAND-, BODEN- UND DECKENDURCHBRÜCHE
Lugwig-Geiger-Straße 24 · 87474 Buchenberg
✆ 0 83 78 / 94 02-0 · info@olafhoyer.de

REIFENDIENST / AUTOSERVICE

Vergölst – Reifen- und Autoservice
Henkel GmbH, Iglauer Str. 13,
87616 Marktoberdorf,
✆ 0 83 42 / 36 86, Fax 4 22 54

TRAURINGE

Rustika Schmuck
Ihr Trauringstudio im Allgäu
KF-Münzhalde 7 ·✆ 08341/3306
www.trauringstudio-allgaeu.de
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